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PRESSEINFORMATION 

 
Frankfurt am Main, Freitag, 4. April 2025 

 
Das Caricatura Museum Frankfurt – Museum für Komische Kunst zeigt vom 

5. April 2025 bis zum 21. September 2025 

CARICATURA SALON #3 
RUDI HU. EUROPA 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 11.00 bis 19.00 Uhr 
Museumseintritt: 8,- Euro / 4,- Euro ermäßigt 

 
 

Caricatura Museum Frankfurt 
Museum für Komische Kunst 
Weckmarkt 17, 60311 Frankfurt am Main, Tel.: +49 69 212 30161 
E-Mail: caricatura.museum@stadt-frankfurt.de, www.caricatura-museum.de 

 
//caricaturaffm //caricaturamuseumffm 

 
 
Pressekontakt 
H+P Public Relations GmbH, Sina Vivien Lippitz, Alfred-Herrhausen-Allee 3-5, 65760 Eschborn,  
Tel.: +49 162 694 73 19, E-Mail: caricatura@hup-pr.de  
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Pressekonferenz 
Donnerstag, 4. April 2025, 11.00 Uhr  
im Caricatura Museum Frankfurt 
 
 
Rudi Hurzlmeier 
Maler und Autor  
 
Martin Sonneborn  
Fraktionsloses Mitglied des Europaparlaments  
 
Martin Sonntag  
Leiter Caricatura Museum Frankfurt 
 
 

 

 

Eröffnung 
Freitag, 4. April 2025, 18.00 Uhr 
im Caricatura Museum Frankfurt 
 
 
Begrüßung  
Martin Sonntag 
Leiter Caricatura Museum Frankfurt  
 
Im Gespräch 
Martin Sonneborn und Rudi Hurzlmeier über die Kunstfreiheit in Europa 
 
Musik 
Vinyl-Sounds von Samba Gueye und Julian Stratenwerth 
Von Kraut bis Jazz mit einer gehörigen Portion Groove 
 
 
Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenfrei. Durch die Teilnahme an der Veranstaltung 
erklären Sie sich mit einer möglichen Veröffentlichung von Foto- und Filmaufnahmen 
einverstanden. Das Museum ist an dem Abend bis 22.00 Uhr geöffnet. 
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Verbotenes im Caricatura Museum Frankfurt  
Caricatura Salon #3: RUDI HU. EUROPA  
 
Der Caricatura Salon #3 präsentiert vom 4. April bis zum 21. September 2025 die von der 
Europäischen Union verbotene Ausstellung »RUDI HU. EUROPA«. 

 

Die 19 Gemälde des deutschen Malers und Schriftstellers Rudi Hurzlmeier entstanden im 
Auftrag des EU-Abgeordneten Martin Sonneborn (fraktionslos), der den Künstler um seine 
Sicht auf die Europäische Union bat. Die Ausstellung war zur Präsentation in den Räumen 
der EU in Brüssel konzipiert. Dazu sollte es jedoch nicht kommen. Kurzerhand machte die 
Verwaltung des Parlaments von ihrem Hausrecht Gebrauch und verbot die Ausstellung. 
Lapidare Begründung: Die Bilder seien anstößig und stünden im Widerspruch zu 
europäischen Werten. 

 

„Was der EU zu heikel ist, ist uns gerade gut genug«, so Martin Sonntag, Leiter des 
Caricatura Museum Frankfurt. »Ein guter Grund für uns, die Bilder nun einer breiten 
Öffentlichkeit zugänglich zu machen und zur Diskussion zu stellen.« Dies sei eine 
Ausstellung, die die großartigen Werke eines bedeutenden Künstlers aus dem Bereich der 
Komischen Kunst zeige. Darüber hinaus lenke ihre Kontextualisierung auch den Blick auf 
das Feld des politischen Kommentars, des politischen Verbots und der Diskussion darüber, 
so Sonntag weiter.  

 

  

Rudi Hurzlmeier  

Rudi Hurzlmeier, alias RUDI HU, geb. 1952 im Klostersanatorium der Armen 
Franziskanerinnen zu Mallersdorf, ist Cartoonist, Maler und Autor. Er gehört zu den 
renommiertesten deutschen Künstlern im Bereich der Komischen Kunst. Sein Œuvre 
umfasst Zeichnungen, Cartoons und Plastiken sowie großformatige Gemälde in Acryl und 
Öl. Seit 1985 ist er ständiger Mitarbeiter des endgültigen Satiremagazins TITANIC, 
seine Karikaturen, Zeichnungen und Gemälde erscheinen u. a. in der Süddeutschen 
Zeitung, der FAZ/FAS und der Zeit. Zudem veröffentlichte er unzählige Bücher und 
Kataloge. Seine Werke werden im In- und Ausland ausgestellt. Rudi Hurzlmeier wurde 
mehrfach für sein Werk ausgezeichnet: 2004 mit dem Deutschen Karikaturenpreis in Silber, 
2010 und 2014 in Gold, 2005 mit dem Sondermann-Preis für Komische Kunst, 2015 mit dem 
Göttinger Elch und 2020 mit dem Ernst-Hoferichter-Preis. Er lebt und arbeitet in München.  

 

Rudi Hurzlmeier ist mit dem Caricatura Museum Frankfurt eng verbunden und mit einigen 
Werken in der Sammlung des Museums vertreten. Gleich zwei Ausstellungen präsentierten 
sein Werk: zunächst in der Sammelausstellung „Weltfremde Malerei“ gemeinsam mit 
Michael Sowa und Ernst Kahl (14.11. - 16.3.2014) sowie in der Einzelausstellung „Hurzlmeier 
Malerei“ (2.12.2021 - 18.4.2022), einer Auswahl der bis dato besten und komischsten Arbeiten 
des Künstlers. 
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Martin Sonneborn  

Martin Sonneborn, geb. 1965 in Göttingen, ist deutscher Satiriker, Autor, Journalist und 
Politiker. 2004 gründete er als TITANIC-Chefredakteur mit Kollegen die Partei DIE PARTEI. 
Als deren Bundesvorsitzender trat er 2014 als Mitglied dem Europäischen Parlament bei. 
Seine zahlreichen aufsehenerregenden Satire-Aktionen und Berichte verweisen auf die 
politischen Missstände in der EU. Zuletzt erschien sein Buch „Herr Sonneborn bleibt in 
Brüssel. Neue Abenteuer im Europaparlament“ (2024).  
 
 
 
Schriftreihe Caricatura Salon 

 
Caricatura Salon #3 
RUDI HU. EUROPA 
 
2025, 36 Seiten 
8,- Euro 
 
Erhältlich im Museumsshop des Caricatura 
Museum Frankfurt. 
 

 
 

 

 

 

 
 
Live-Malerei 
Rudi Hurzlmeier malt vom 18. bis 20. Juli 2025 live vor den Besuchenden im Caricatura 
Museum an seinem Gemälde „Nocturne – Satan öffnet den Erlöser“ weiter. 
 

 
Caricatura Museum Frankfurt 
Museum für Komische Kunst 
Weckmarkt 17, 60311 Frankfurt am Main, Tel.: +49 69 212 30161 
E-Mail: caricatura.museum@stadt-frankfurt.de, www.caricatura-museum.de 
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Pressekontakt 
H+P Public Relations GmbH, Sina Vivien Lippitz, Alfred-Herrhausen-Allee 3-5, 65760 Eschborn,  
Tel.: +49 162 694 73 19, E-Mail: caricatura@hup-pr.de  
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Pressebilder  

Die Pressebilder für die Berichterstattung stehen unter folgendem Link zum Download 
bereit: http://bit.ly/4hUj9ON  

Die Bilder stehen ausschließlich zur Veröffentlichung im Zusammenhang mit der 
Salon-Ausstellung RUDI HU. EUROPA im Caricatura Museum Frankfurt – Museum für 
Komische Kunst zur Verfügung. Bitte berücksichtigen Sie bei Verwendung der Bilder 
die Bildunterschriften und das Copyright. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Aliens in der EU-Ehrenloge  
© Rudi Hurzlmeier 

Martin Sonneborn  
© Mathieu CUGNOT European 

Union 2022 

Ohne Titel  
© Rudi Hurzlmeier 

Brüder zur Sonne – born to be wild  
© Rudi Hurzlmeier 

EU Preview  
© Rudi Hurzlmeier 

Rudi Hurzlmeier  
© Hermann Seidl 


